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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr
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KiNdeRfeRienProGraMm

Noch wenige freie Plätze gibt’s bei:

Programmpunkt Nr. 2 KinderREiten
Programmpunkt Nr. 4 KIndER als FORSCHER in der TIERWELT
Programmpunkt Nr. 12 Lass uns tanzen…
Programmpunkt Nr. 14 SternORIENTIERUNGSlauf & BOGENschießen
Programmpunkt Nr. 19 Inlinekurs für Anfänger...
Programmpunkt Nr. 20 Tiere auf dem Bauernhof … früher !!!
Programmpunkt Nr. 21 Einen Tag auf dem FLUGplatz
Programmpunkt Nr. 24 WasserFALLwanderung
Programmpunkt Nr. 33 Hochseilgarten Sechselberg
Programmpunkt Nr. 35 FigUrenTheAter

Meldet schnell nach !!!

Warteliste :

Programmpunkt Nr. 1 PlanWagenFahrt
Programmpunkt Nr. 8 SPIEL … und Spaß im Pfarrgarten!!
Programmpunkt Nr. 17 Taschenmesser-Diplom und kleiner Schnitzkurs
Programmpunkt Nr. 27 Technisches HilfsWerk
Programmpunkt Nr. 29 Adventure Golf
Programmpunkt Nr. 34 Fit wie Alex der Löwe oder Marty das Zebra
Programmpunkt Nr. 38 GeoCaching in Auenwald

Ruft an unter Telefon 5005-15 !!!

… und denkt an die Abholung der Teilnehmerausweise!!!
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30 ans d’amitié - 30 Jahre Freundschaft Beaurepaire - Auenwald

Am Freitagmorgen gegen 5 Uhr trafen Kinder und Erwachsene aus
allen Teilorten Auenwalds von Däfern bis zum Trailhof an der Au-
enwaldhalle in Unterbrüden ein, um gemeinsam an der Jubiläums-
fahrt nach Beaurepaire teilzunehmen: Ein Bus voller Familien mit
Kindern, einer überwiegend mit den Musikern des Bürgervereins
Ebersberg und einer mit den „30-Jährigen“, denen, die bereits zu-
meist seit Beginn der Partnerschaft vor 30 Jahren mit dabei waren
oder die sie lange Jahre begleitet haben. Mit dabei Frau Pfarrerin
Leister als Vertreterin der Kirchen.
Die Reise ging zunächst bis an den Genfer See nach Morges, wo
bei herrlichem Wetter und mit Blick bis auf die Schneeberge im
Park und an der Seepromenade die Mittagspause eingelegt wurde.
Als wir dann gegen Abend in Beaurepaire eintrafen, wartete auf
uns schon das Partnerschaftskomitee mit dem Altbürgermeister
Christian Nucci und der 1. Bürgermeisterin Frau Guillaud-Lauzan-
ne in Vertretung des erkrankten Bürgermeisters Philippe Mignot
und den Gastgeberfamilien. Zur Begrüßung sangen ein Chor von
Grundschulkindern der Ecole La Poyat und das ‚Ensemble Vocal de
la Valloire‘ auf Deutsch für uns. Die anschließenden Willkommens-
reden und die Verteilung auf die Gastgeberfamilien gingen schon
etwas in der allgemeinen Wiedersehensfreude unter, während vor
allem die Kinder und Jugendlichen, die zum ersten Mal an einem
solchen Besuch teilnahmen, aufgeregt Ausschau hielten, zu wem
sie nun kommen würden. Die Musiker des Bürgervereins, die mit
Vorstand Sascha Ebinger und Dirigent Ralf Göltenbodt angereist
waren, hatten Quartier im Internat der Berufsschule CFAI bekom-
men. So konnten sie abends gleich mit der ‚Harmonie de Beaure-
paire‘ gemeinsam für das Konzert am Samstag proben, Geschenke
austauschen und einen geselligen Abend verbringen.
Parallel waren Motorradfahrer des MC Trailhof angereist und hat-
ten sich mit ihren langjährigen Freunden auf dem Beaurepairer
Campingplatz getroffen. Wie man so hörte, ging das Fest mindes-
tens bis 4 Uhr morgens.
Am Samstag wurde zunächst durch das CFAI geführt und uns dann der
Beaurepairer Wirtschaftsraum und die Planungen für die wirtschaftli-
che Zukunft Beaurepaires vorgestellt (Erschließung von mehr als 100
ha. Gewerbe- und Industriefläche, Anschluss an das Rhônetal u.a.).
Der Festakt zum 30-jährigen Jubiläum unserer Partnerschaft fand
dann im Park hinter dem neuen Rathaus, im alten Klosterhof statt.
Altbürgermeister Nucci, Frau Guillaud-Lauzanne und Bürgermeis-
ter Ostfalk erinnerten an die Vorgeschichte der Partnerschaft, die,
aus einem zufälligen Kontakt beim Schüleraustausch entstanden,
von tatkräftigen Menschen beider Seiten, zu allererst vom Bürger-
verein Ebersberg und der ‚Harmonie Echo de la Valloire‘, vorange-
trieben wurde. Trotz mancher, noch aus den Kriegszeiten begrün-
deter Vorbehalte hatte der Beaurepairer Gemeinderat schließlich
einstimmig dafür votiert, wie auch der Auenwalder Gemeinderat.
Es wurde an die Höhepunkte der gemeinsamen Geschichte erinnert
und der Menschen gedacht, die nicht mehr an den Feierlichkeiten
teilnehmen können. Bürgermeister Ostfalk überbrachte die Einla-
dung zum Gegenbesuch vom 15.-17. Juni 2018 zum 30-jährigen
Jubiläum der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde in Auen-
wald und dankte besonders den vielen, vielen Gastfamilien, die uns

in ihren Häusern beherbergt und versorgt haben. Am Ende wur-
de Herrn Lucien Petit als ältestem der 30 Jahre lang engagierten
Mitglieder des Comités die Bürgermedaille der Stadt Beaurepaire
überreicht und dann eine Gedenktafel „30 ans d’amitié“ enthüllt.
Nachmittags startete das ‚Défilé‘, der Festumzug unter Beteiligung
vieler Beaurepairer Vereine, unter der musikalischen Begleitung des
Bürgervereins und einer Beaurepairer, eher clownesken Musikgrup-
pe, deren Schlagzeuger Ausklang und Beginn der Musikstücke des
anderen souverän im Wechselspiel aufnahmen. Zum ersten Mal fand
eine offizielle Veranstaltung im Hof des Schlosses der Baronin de Bar-
rin oberhalb Beaurepaires statt, das sie zur Verfügung gestellt hatte
und an der sie auch persönlich teilnahm. Das anschließende Konzert
des Bürgervereins Ebersberg mit der Harmonie de Beaurepaire ende-
te mit Deutschlandlied, Marseillaise und der Europahymne.
Ein gemeinsamer bunter Abend für etwa 400 Teilnehmer mit Ape-
ritif, Essen und anschließend bayrischer Tanzmusik (französische
Gruppe ‚Die alten Kameraden‘!) bildete den Abschluss des Fest-
tages. Eine lange Stellwand, dazu Tischsets mit Fotos aus der Ge-
schichte der Partnerschaft, bunte Fähnchen und eine üppig deko-
rierte Bühne schmückten die Halle. Andreas Kleinknecht und Erich
Strohmaier überbrachten den Feuerwehrkameraden des Centre
de Secours einen Geschenkkorb der Auenwalder Feuerwehr, die
ihrerseits fest zusagten, mit ihrem neuen Kommandanten im kom-
menden Jahr zu den Feierlichkeiten nach Auenwald zu kommen.
Die Vorsitzenden der Partnerschaftskomitees Christine Lami und
Ulrike Rückert dankten all denen, die sich in den 30 Jahren für
die Partnerschaft und in diesem Jahr für das Gelingen des Festes
eingesetzt hatten und Bürgermeister Ostfalk und Frau Guillaud-
Lauzanne überreichten ihnen Blumen und Geschenke. Dann be-
gann der gemütliche Teil des Abends, an dem alte Freundschaften
wieder aufgenommen und vertieft, viele neue Kontakte geknüpft,
Adressen und Telefonnummern von Jung und Alt ausgetauscht und
feste Verabredungen für Gegenbesuche, insbesondere auch die
Schüleraustausche, getroffen wurden.
Viel zu früh, um 10 Uhr 30, schien am Sonntagmorgen die Rück-
fahrt angesetzt zu sein. Wie immer nahmen dann die Abschieds-
gespräche und -fotos doch mehr Zeit in Anspruch, ehe sich die
Busse in Bewegung setzen konnten. Die Fahrt ging zügig bis kurz
vor Karlsruhe, wo ein langer Stau die Geduld vor allem der Kinder
und der Busfahrer auf die Probe stellte, so dass wir doch erst gegen
Mitternacht wieder in Unterbrüden ankamen. Den ruhigen, auf-
merksamen und freundlichen Busfahrern Braun, Böltz und Klein-
knecht danken wir für die entspannte Reise.
Dank besonders an die Mitarbeiter der Gemeinde, allen voran
Hauptamtsleiterin Yvonne Bader, die die Organisation leitete. Ein
sehr herzlicher Dank gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern,
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen; kleine Unebenheiten
wurden ignoriert, Änderungswünsche ausgesprochen, das Gute
gewürdigt, kurz: alle haben zusammengeholfen, dass es ein fröh-
liches Wochenende war, an dem auch die Auenwalder untereinan-
der Kontakte knüpfen und vertiefen konnten. Für die Beaurepairer
Freunde gilt: „Auf Wiedersehen im nächsten Jahr!“ zum Auenwal-
der Festwochenende vom 15. – 17. Juni 2018.
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AMTLICH
Einladung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Umwelt- und Planungsaus-
schusses am

Montag, den 24. Juli 2017, 18.30 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Bausachen
3 Vergaben
4. Verschiedenes

Anschließend findet eine Sitzung des Gemeinderates statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Einladung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am

Montag, den 24. Juli 2017, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.
1. Bekanntgaben
2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten

VerwaltungsgemeinschaftBacknangfürdenBereichHeslachhof
hier: Beratung und Beschlussfassung

3. Kindergartenbedarfsplan:
hier: Beratung und Beschlussfassung der aktuellen Situation

4. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für
kommunale Kindertagesstätten ab Beginn des Kindergarten-
jahres 2017/2018
hier: Beratung und Beschlussfassung

5. Satzung über die Betreuung von Schulkindern und die Erhe-
bung von Gebühren für die Kernzeitenbetreuung, den Hort an
der Grundschule und die Ferienbetreuung hier: Beratung und
Beschlussfassung

6. Vergabe der Bauarbeiten für die Erneuerung der Brüden-
bachbrücke in der Beaurepairestraße hier: Beratung und Be-
schlussfassung

7. Neubau eines Allwetterplatzes
hier: Beratung und Beschlussfassung über die
Beauftragung eines Sportstättenplaners

8. Überplanmäßige Ausgaben: Kostenanteil der Gemeinde Auen-
wald an der Jugendmusikschule Backnang hier: Beratung und
Beschlussfassung

9. Satzung über die Regelung des Kostenersatzes für Leistungen
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Auenwald -Feu-
erwehrkostenersatzsatzung (FWKS) hier: Beratung und Be-
schlussfassung

10. Änderung der Satzung der Benutzung der Obdachlosen- und
Flüchtlingsunterkünfte

11. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

JUBILARE
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

19.07.2017
Herr Karl Meister, Geigersbergstraße 40, Oberbrüden 75 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter
der Telefonnr. (07191) 50 05-0 im Rathaus Unterbrüden melden!

A k t i o n M i t e i n a n d e r 2 8 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten Dienstag,
1 8 . J u l i 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 6 . J u l i 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 6 . J u l i 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Donnerstag,
1 0 . A u g u s t 2 0 1 7

15.00 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Am Donnerstag, 10. August 2017 treffen wir uns um 15 Uhr zu unserem
diesjährigen Salzkuchenfest im Hof von Erika Stark in Däfern, Waldblick 16.
Wer mit dem Auto kommt kann im Hof von Familie Krauter parken. Wer
möchte kann auch von zu Hause aus zu Erika wandern. Es gibt, von Rudi,
frisch gebackenen Salzkuchen und diverse Getränke. Wer sich noch nicht
angemeldet hat, bitte bei Gabriele Holzwarth Bescheid geben.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.
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STANDESAMT

Standesamtliche Nachrichten für den
Monat Juni 2017:

Eheschließungen:
02.06.2017: Jessica Barbara Goll und Sven Bauer,
Lippoldsweiler Str. 32/1, 71549 Auenwald

Geburten:

02.06.2017: Elias-Noel Sven Schick, Kind von Stefanie Anja Schick
und Sven König, Holzbachweg 5, Auenwald

Sterbefälle:

05.06.2017: Elise Beyer, geb. Dittrich, Talstr. 23, 71549 Auenwald
17.06.2017: Betty Seitter, geb. Bickel, Lilienweg 5, 71549 Auenwald

KINDERGÄRTEN

Kindergarten
Oberbrüden

dRK Schnupperkurs für unsere Eisbären
am 21. Juni 2017
"Aua, sagt die Eule, ich glaub ich hab ne Beule"!
Viele Tiere sind gekommen und haben sie verarztet und getröstet.
"Was muss man denn machen, wenn sich jemand verletzt"?
Die Eisbärenkinder des Kindergartens Oberbrüden haben gelernt,
wie Erste Hilfe geleistet, wie ein Notruf gesetzt, wie ein Verband
anlegt wird und wie die Notrufnummer heißt: "112" !
Auch trösten und um Hilfe rufen ist wichtig.
Ein kleines Verbandpäckchen mit der selbstgemalten Eule sowie
eine Urkunde für das Portfolio bekamen alle Eisbärenkinder zur
Erinnerung geschenkt.
Für diese gelungene und besondere Aktion des Deutschen Roten
Kreuzes vom Kreisverband Rems-Murr e.V. möchten wir uns ganz
herzlich bedanken!
Das Kindergartenteam Oberbrüden

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

(bei Regen Auenwaldhalle Unterbrüden)

Vorverkauf:
Bestellshop Willging, Lippoldsweiler
Nr. 1 am Markt, Unterweissach
Auenwald Apotheke, Unterbrüden
Lebensmittel Pavan, Allmersbach im Tal
Buchhandlung Kreutzmann, Backnang

Eintritt:
Vorverkauf: 15,00 Euro

(12,00 Euro Schüler/Studenten)
Abendkasse: 18,00 Euro

(15,00 Euro Schüler/Studenten)
Kinder bis 12 Jahren frei

Abschiedstournee
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bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 17.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

FUNDSACHEN

Fahrrad
Fundort: Oberbrüden Sporthalle

Die Fundsachen können während unserer Öffnungszeiten im Ein-
wohnermeldeamt im Rathaus Unterbrüden abgeholt werden.

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Auenwald

Altersabteilung

Am Mittwoch, den 5.07.2017, bei sommerlichen Temperaturen,
fuhr die Altersabteilung mit dem MTW unserer Feuerwehr und
Citymobil zum Wassertreten nach Sechselberg.
Beim Kneippen im sehr kühlen Wassertretbecken konnte der Kreis-
lauf wieder so richtig in Schwung gebracht werden.
Nach der äußerlichen Abkühlung ging es noch zur innerlichen
Kühlung und Stärkung nach Hinterwestermurr zum Gasthof Stern.
Im gemütlichen Garten wurde dabei noch lange über alles Mögli-
che diskutiert.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Erich und Thomas

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und einige
unserer Jugendlichen verlassen das Bildungszentrum. Bei der dor-
tigen Verabschiedung wollen wir gerne dabei sein, deshalb schlie-
ßen wir den Treff am Freitag schon gegen 18:00 Uhr.
Außerdem verlässt unser sehr geschätzter Kollege der Schulsozi-
alarbeit, Zoltan Toth, das Bildungszentrum. Bei seiner Abschieds-
feier wird unser Team ebenfalls dabei sein. Der Kindertreff bleibt
daher am Mittwoch (19.07.) geschlossen.
Wir freuen uns auf all die anderen Tage mit euch!
Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter
ja.auenwald@gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de,
ja.auenwald.sarah@gmx.de und ja.auenwald.eva@gmx.de oder
per Handy unter 0151/57937690 (Jonas Toth) und 0151/57429810
(Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

dienstag
Teenietreff in der Sporthalle
Hohnweiler (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 21:00 Uhr

Mittwoch
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 18:30 Uhr - 21:00 Uhr

donnerstag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag
Offener Treff(10 - 21 Jahre) 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Impressum
Herausgeber:

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048,

Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 15.07.2017, bis Sonntag, 16.07.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) Karl-
Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderkli-
nik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

AugenärztlicherNotfalldienst für denRems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60,
Haus K, 70174 Stuttgart. Die Notfallpraxis hat geöffnet von Frei-
tag, 16 – 22 Uhr, und an den Wochenenden und Feiertagen von
9 – 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notauf-
nahme der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 13.07.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201,
Backnang, Tel. 91 15 11 00
Freitag, den 14.07.2017
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, Backnang,
Tel. 34 31 00
Samstag, den 15.07.2017
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach i. T. , Tel. 35 90 20
Hörschbach-Apotheke, Hörschbachstr. 61,Murrhardt, Tel. 07192 /900917
Sonntag, den 16.07.2017
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Montag, den 17.07.2017
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Straße 2, Großaspach,
Tel. 92 02 96
St. Walterich-Apotheke, Marktplatz 6, Murrhardt, Tel. 0 71 92 / 88 21
dienstag, den 18.07.2017
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08
Mittwoch, den 19.07.2017
Apotheke am Markt Weissach, Welzheimer Str. 3, Unterweissach,
Tel. 5 88 80
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 15.07.2017 bis Sonntag, 16.07.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554Weissach im Tal, GeschäftsführungMartina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann…..…..........................................Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Ute Braun………………………....................…….....Telefon 9115-36

Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn................................................................Telefon 51016
Tagespflege:
Susanne Häberle…………………......……......….....Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier…………..…………Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt………...................….........Telefon 9115-38

Nachbarschaftshilfe
der katholischen Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51; info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung; E-Mail: Pflegestuetzpunkt@
rems-murr-kreis.de; Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches RotesKreuzKreisverbandRems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung vonKindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-1, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de; Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit
(ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56 01 51 / 2 35 96 22 9
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
und tel. Vereinbarung
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PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Industrie- und Handelskammer besuchte Gemeindeverband
(CCTB)
BEAUREPAIRE (kk) Im Gemeindeverband Beaurepaire (CCTB)
waren unlängst Vertreter der Industrie und Handelskammer Nord
- Isère auf Visite in den Unternehmen des Gemeindeverbands
Beaurepaire.
Der Kammerpräsident Daniel Paraire in Begleitung von Michel
Gabillon und Pascale Besch wurden von Philippe Meynier dem
Direktor der Firma SMB in den Firmenräumen an der Avenue
Jean-Jaurès im Beisein von Christian Nucci dem Präsidenten des
Gemeindeverbands CCTB und Annik Paque dem Vertreter der Ge-
meinde Beaurepaire empfangen.
Kammerpräsident Paraire erinnerte in senem Vorwort, die Kam-
mer wünsche die Aktivitäten und Dynamik in der Firma, die Vor-
bild für die lokale Wirtschaft sind, kennenzulernen.
Vor dem Rundgang durch die Firmen, die in den letzten 40 Jahren
gegründet wurden, unterstrich Philippe Meynier, daß 20 Personen,
die an den verschiedenen Standorten das Unternehmen leiten,
eine zusammenstehende Einheit bilden, die Firma ist im Sektor
Agrarwirtschaft und Baumaterialien tätig, über die Gruppe Prome-
ter - Ost ist sie in der Einkaufszentrale (Centrale d'achats France
Matèriaux) für Materialien für ganz Frankreich präsent.
Gemeindeverbandspräsident Christian Nucci hob die wichtige
Rolle der Indusdtrie- u. Handelskammer bei der Begleitung der
Unternehmen hervor, die die Weiterentwicklung der Wirtschaft im
Verbandsgebiet sichern.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605, und Frau Tyburzy,
Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8

Freitag, 14. Juli 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

Samstag, 15. Juli 2017
13.30 Uhr Kirchliche Trauung (Eschelhof) von Patrick Zäpf und
Nadine, geb. Hackbarth

Sonntag, 16. Juli 2017 - 5. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst

dienstag, 18. Juli 2017
19.30 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 19. Juli 2017
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der ev. Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 20. Juli 2017
14.30 Uhr - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre
14.30 Uhr Seniorenkreis im ev. Gemeindehaus Hohnweiler.
Thema:"Besuche machen - Besuch haben "

Freitag, 21. Juli 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de

Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de

Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs und
donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035
Freitag, 14. Juli 2017
19.00 Uhr Jugendmitarbeitertreffen im Gemeindehaus in Oberbrüden

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2, 8)

Sonntag, 16. Juli 2017
Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden (Dekan
i.R. Eisenhardt)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jonathan Schubbert, Mika
Rungas und Helena Bäßler in der Peterskirche in Oberbrüden (De-
kan i.R. Eisenhardt)
Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr im Gemeindehaus in Oberbrüden
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Montag, 17. Juli 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus - Sommerfest
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse) im Ge-
meindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
18.30 Uhr CVJM-Sportgruppe (Volleyball) in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 18. Juli 2017
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus

Mittwoch, 19. Juli 2017
14.30 Uhr Beginn des Konfirmandenunterrichts in der Kreuzkirche
in Unterbrüden
17.00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Oberbrüden
19.00 Uhr Sommerfest des Kirchenchors im Gemeindehaus

donnerstag, 20. Juli 2017
09.30 Uhr Spielgruppe „Miniwichtel“ im Gemeindehaus in Ober-
brüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 21. Juli 2017
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Abwesenheit im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist von Montag, 26. Juni bis Sonntag, 23. Juli nicht
besetzt. Sie erreichen Frau Schick wieder ab Dienstag, 25. Juli zu
den gewohnten Bürozeiten.

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten: Mo. 15:00-18:00 Uhr und Do. und Fr. 9:00-12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 07191 57130, Fax: 07191 899980

Gottesdienste:

donnerstag, 13. Juli – Heinrich II. und Kunigunde
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Freitag, 14. Juli – Kamillus von Lellis
17.00 Uhr Allmersbach Feier der Firmung

Samstag, 15. Juli – Bonaventura
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte Familiengottesdienst (Eucharistiefei-

er), anschließend Sonnenerntefest

Mittwoch, 19. Juli
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

donnerstag, 20. Juli – Margareta, Apollinaris
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück
15.30 Uhr Alexanderstift

Allmersbach
Ökumenische Andacht

20.00 Uhr Gemeinde-
zentrum
Unterweissach

„Wort Gottes in unserer Mitte“
(Bibelgespräch – Näheres s. u.)

Samstag, 22. Juli - Maria Magdalena
19.00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 23. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10.30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier

(für † Klaus Stegmaier)
11.00 Uhr Unterweissach Kirchenmäusegottesdienst

Aus dem Gemeindeleben

Firmung am Freitag, 14. Juli in der St. Martins-Kirche in
Allmersbach im Tal
Die diesjährige Firmung für die beiden Kirchengemeinden unserer
Seelsorgeeinheit wird am Freitag, den 14. Juli sein. Zum Firmgot-
tesdienst um 17.00 Uhr in der St. Martins-Kirche in Allmersbach
dürfen wir Herrn Domkapitular Thomas Weißhaar aus Rottenburg
begrüßen. Im Auftrag unseres Bischofs wird er 23 Jugendlichen
das Sakrament der Firmung spenden und die Gaben des Heiligen
Geistes für ihren weiteren Weg erbitten. Seit Beginn dieses Kir-
chenjahres im Advent 2016 haben sich unsere Firmbewerber und
Firmbewerberinnen in ihren Gruppen auf den Empfang dieses Sak-
ramentes vorbereitet, welches die Vollendung der Taufe ist. Mögen
unsere Firmlinge bei ihrer Firmung, aber auch auf ihrem weiteren
Weg, etwas davon spüren, wie viel Kraft und Freude der Glaube
ihnen schenken kann.
die Probe für den Firmgottesdienst ist am donnerstag, den 13.
Juli um 18.00 Uhr in der St. Martins-Kirche in Allmersbach –
hierzu müssen alle da sein!

Gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte am 18. Juli 2017
Am Dienstag, 18. Juli 2017, um 20.00 Uhr treffen sich die Kir-
chengemeinderäte unserer Seelsorgeeinheit im Gemeinderaum
Althütte zur gemeinsamen Sitzung. Zentrales Thema ist die Situa-
tion der Jugendarbeit in unseren Pfarreien. Die Sitzungen unserer
Kirchengemeinderäte sind öffentlich, Interessierte laden wir herz-
lich dazu ein.

Wort Gottes in unserer Mitte
• die Bibel lesen mit Herz und Verstand
• mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
• die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-
mer wieder neu an uns richtet

• die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das eigene
Leben entdecken

• sich durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen
lassen

• durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
• in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-
winnen für ein Leben aus Glauben

• Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und Aus-
tauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bibelteilens/
der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im gemeinsa-
men Erleben einer Textstelle (mit der Methode des Bibliologs)

Dazu sind Sie künftig in unserer Seelsorgeeinheit regelmäßig herz-
lich eingeladen!
Erstes Treffen: donnerstag, 20. Juli 2017, 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum Unterweissach
Ich freue mich auf Sie! Pfr. Thomas Müller
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Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkreis, der am Don-
nerstag, 20.07.2017, von 14.30 – 17.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Lippoldsweiler stattfindet. Thema des Nachmittages:
„Besuche machen – Besuch haben“

Es gibt was zu Feiern
Unsere Heilig-Geist-Kirche in Althütte wird 50 und

wir feiern das Sonnenerntefest
am Sonntag 16. Juli 2017

Mit einem Fest-und Familiengottesdienst beginnen wir das
Fest um 10:30 Uhr
Beim anschließenden Mittagessen auf unserer schönen Ter-
rasse freuen wir uns auf die Kirchenband, die extra für diesen
Anlass Lieder aus den 60er Jahren eingeübt hat. Mit Kaffee,
Kuchen und netten Gesprächen lassen wir den Nachmittag ge-
mütlich ausklingen.
Zum Mittagessen wollen wir neben frischem Fleischkäs mit
Kartoffelsalat auch ein Salatbuffet anbieten.
Damit das Salat- und anschließende Kuchenbuffet recht vielfäl-
tig wird, bitten wir um zahlreiche Salat- und Kuchenspenden.
Bringen Sie diese einfach mit.
Feiern und festen Sie mit uns. Wir freuen uns auf Sie.

Sechzehntes

Sonnenerntefest
der katholischen Kirchengemeinde

Auenwald-Althütte

22. Juli 2017
in Althütte

Beginn 16:00 Uhr
mit Kaffee und Kuchen auf der Terrasse

17:00 Uhr Rückblick auf das Erntejahr

17:30 Uhr Vortrag Schöpfungsfenster
Mit Ursula und Michael Sladek aus Schönau

19:00 Uhr Gottesdienst

20:00 Uhr Grillabend auf der Terrasse
gemütlicher Ausklang

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Freitag, 14. Juli
08.40 Uhr Busabfahrt zum Seniorenausflug ab Kirche Unterbrüden

Samstag, 15. Juli
11.00 Uhr Probe Kinderchor und Kinderorchester in Gaildorf

Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr Gottesdienstübertragung aus München nach Unterbrüden

Montag, 17. Juli
19.30 Uhr Jugendabend in Lippoldsweiler

dienstag, 18. Juli
19.30 Uhr Chorprobe in Backnang

Mittwoch, 19. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

donnerstag, 20. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

Wochenspruch 5. Sonntag nach Trinitatis: Aus Gnade seid ihr selig
geworden durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist
es. Epheser 2, 8

Sonntag 16.07.17 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Predigt: Pastor Alexander von
Wascinski, Sonntagsschule

Montag 17.07.17 19:00 Uhr Meditation in der Stille
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibellesen

Dienstag 18.07.17 09:30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenkinder

Mittwoch 19.07.17 20:00 Uhr Posaunenchor

VEREINE

Jahresausflug der Senioren-Wandergruppe
Planmäßig um 6:30 Uhr fuhren wir mit dem Bus zum Stuttgarter
Flughafen. Dort angekommen sorgte ein kleiner Imbiss mit Bre-
zeln, Laugenbrötchen und einem kleinen Sektle für unser leibli-
ches Wohl. So gestärkt starteten wir zu unserer Flughafenführung.
Nach einem kurzen Einführungsfilm teilten wir uns in zwei Grup-
pen und machten uns wie „echte“ Fluggäste auf den spannenden
Weg über die Terminals zur Personenkontrolle. Die Sicherheits-
bestimmungen mussten auch von uns eingehalten werden und
„gefährliche“ Gegenstände wie z.B. Waffen, Taschenmesser oder
Scheren durften nicht mitgenommen werden.
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Auf Grund der Flüssigkeitsregelung war die Mitnahme auf Einzel-
behältnisse von max. 100 ml und insgesamt 1 Liter begrenzt.
Unter Beherzigung der Vorschriften passierten wir dann ein Tor,
das mit Metalldetektoren ausgestattet war. Bei einigen ertönte
zwar ein akustisches Signal und die Betroffenen wurden körperlich
durchsucht aber es kamen ALLE durch und wir konnten unsere
Führung ohne Personenschwund fortsetzen. Mit dem Bus ging es
anschließend direkt auf das Vorfeld.

Wir fuhren entlang der Terminals und erlebten die Vielfalt an Air-
lines und Flugzeugtypen.

Nach einem Gang durch die Gepäckverteilung endete unsere Füh-
rung am Ankunfts-Terminal.

Es war sehr interessant einmal hinter die Kulissen zu schauen.
Nach einer kurzen Fahrt erreichten wir Beuren wo wir im Land-
haus Engelberg, der Gastronomie im Freilichtmuseum Beuren, un-
seren Durst und Hunger stillen konnten.

Nach dem Essen erkundeten viele auf einem Rundgang durch das
Museumsgelände die Gärten, Äcker und die historischen Gebäude.
Es war ganz schön warm und sonnig und manch einer hat die Zeit
an einem schattigen Plätzchen mit einem kühlen Getränk verbracht.
Zum Abschluss unserer Fahrt machten wir einen Halt in Kirchheim.

Wir schlenderten durch die Gassen und so manches Eiscafé/Wirt-
schäftle machte bei der Hitze ein gutes Geschäft mit uns.
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ZumAbschluss kamen unsere Regenschirme noch kurz zum Einsatz.
Über Insiderstrecken führte uns Herr Roland Braun, vorbei an
sämtlichen Staus, wieder sicher zurück nach Hause. Alles in allem
war es ein gelungener Ausflug und wir möchten uns ganz herzlich
bei unserem Busfahrer Roland Braun, dem Organisator Karl Eisen-
grein und allen Teilnehmern für diesen schönen Tag bedanken.

Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Tennis

Aloha liebeTennisfreunde
Wir laden herzlich zu einer Sommerparty ein!!!

Wann: 16.07.2017 ab 16 Uhr
Wo: Clubheim desTSV OberbrüdenTennis
Motto: Hawaii

Ab 10:00 Uhr freut sich die Damen- und Herrenmannschaft über
Zuschauer und anspornende Unterstützung bei IhrenVerbandsspielen
und anschließend wird zu sommerlichen Beats dieTanzfläche gerockt
und leckere Getränke an der Cocktailbar geschlürft!

Für Entertainment sorgen Partyspiele
wie Hula Hoop und Limbotanz

Kommt und
feiert mit uns!

is

h f üb

Abteilung Turnen

Da die Sporthalle in Oberbrüden ab 14.07.2017 für mehrere
Wochen „geschlossen“ sein wird, treffen sich die beiden „Mon-
tags-Gymnastikgruppen“ am 17.07. und 24.07. (wenn es nicht
regnet) zum „Walking“ um 19:00 Uhr vor der Sporthalle.

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Abt. Tennis
Tennis-Spielgemeinschaft Auenwald/Lippoldsweiler/
Oberbrüden Juniorinnen
Heimspiel der Juniorinnen gegen Oeffingen 0:6
Bei großer Hitze und trotz großem Einsatz wurde das Spiel in
Hohnweiler leider deutlich verloren.
Emilia Kozuch, Kim-Sarah Grün, Sophia Holzhauser und Marie
Klenk mussten ihren überlegenen Gegnerinnen aus Oeffingen in
den Einzeln und auch Doppel zum Sieg gratulieren.

Junioren 2
Die Junioren 2 der Spielgemeinschaft verloren ihr Auswärtsspiel in
Oppenweiler mit 5:1.
Mit einer sehr jungen Mannschaft traten die Junioren in Oppen-
weiler zum Auswärtsspiel an.
Lediglich Luis Holzhauser konnte sein Einzel an Pos. 1 mit 6:4 und
6:0 sicher gewinnen.
Philip Paxian, Pascal Seez und Jan Luchs mussten ihren starken
Gegnern den Sieg überlassen.
Leider gingen auch beide Doppel deutlich verloren.

damen aktiv
Das aktive Damenteam gewann ihr Auswärtsspiel in Hintersteinen-
berg denkbar knapp!
Nach längerem Rechnen stand der denkbar knappe Sieg der Da-
men mit 3:3 Matches, 7:7 Sätzen und 51:52 Spielen in Hinterstei-
nenberg fest.
Ute Kienzle-Gruber gewann mit 6:3 und 6:3 ihr Spiel, ebenso Clau-
dia Ballesteros sicher mit 6:1 und 6:1.
Heide Lünen-Fürst und Isabell Larnicol verloren zum Teil denkbar
knapp ihre Spiele.
Auch die Doppel verliefen ausgeglichen. Ute und Heide verloren
im Match-Tiebreak mit 10:3.
Claudia und Tanja Pfisterer gewannen ihr Spiel im Match-Tiebreak
mit 12:10!
Nach mehrmaligem Addieren der Spiele stand der erste Saisonsieg
für unsere Damen fest!

Herren aktiv
Das erste Saisonspiel gegen ein starkes Murrhardter Team mit 3:3
und 7:6 Sätzen gewonnen!
Im Einzel wuchs Carl Höfer über sich hinaus und gewann gegen
einen mit 7 LK-Plätzen besseren Ersatzspieler aus Murrhardt mit
7:6 und 6:3!
Lukas Strohmaier an Pos. 2 hatte gegen einen starken Gegner kei-
ne Chance. Marvin Heller musste sich im Tiebreak knapp geschla-
gen geben.
Adrien Ayrinhac-Akgöl konnte mit einem sicheren 6:1- und 6:0-Sieg
den 2:2-Ausgleich nach den Einzeln für sein Team sicherstellen.
Durch eine starke kämpferische Leistung konnten Carl und Lukas
gegen ein eigentlich hoch überlegenes Doppel 1 einen Satz gewin-
nen, was letztlich den Gesamtsieg sicherstellte, nachdem Marvin
mit Adrien im Doppel 2 ihre Gegner im Doppel 2 mit 6:2 und 6:1
vom Platz schmetterten.

Herren 40/2
Der erste Saisonsieg der Herren 40/2 gegen TC Waiblingen 3.
Andy Raucamp, Frieder Berlin und Jörg Rosenland gewannen ihre
Einzel mit starken Leistungen!
Daniel Satzenhofer, Erich Strohmaier und Arian Khodamoradi
mussten guten Gegnern in teilweise engen Matches zum Sieg gra-
tulieren.
Durch eine taktisch gute Doppelaufstellung mit Daniel und Arian
im Doppel 1 mit 6:3, 0:6 , 10:6, Andy mit Jörg Doppel 2 mit siche-
rem 6:3 und 6:3 sowie Josè Ballesteros mit Dirk Schnell im Doppel
3 mit 4:6 und 0:6 konnte der knappe 5:4-Erfolg gegen unsere Lieb-
lingsgegner vom TC Waiblingen sichergestellt werden.

Abteilung Turnen - Freizeitsport

Unsere nächsten Kursangebote:
Rückenschule für Frauen – Kurs Nr. RF02-2017
Kurssystem: 12 Termine, ab 11. September 2017
Jeweils Montag 18:00 – 19:45 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 28,00 EUR für Mitglieder der Turnabteilung, 42,00
EUR für Mitglieder anderer Abteilungen, 56,00 EUR für Nichtmit-
glieder
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Rückenschule für Männer - Kurs Nr. RM02-2017
Kurssystem. 12 Termine, ab 11. September 2017
Jeweils Montag 20:00 – 21:30 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 24,00 EUR fürMitglieder der Turnabteilung, 36,00 EUR
für Mitglieder anderer Abteilungen, 48,00 EUR für Nichtmitglieder
In der ersten Kursstunde sollten alle Teilnehmer anwesend sein.
Kursleitung: Dörte Venema, Übungsleiterin für Wirbelsäulen- und
Konditionsgymnastik, Tel. 07191-300942

Fit und mobil in jedem Alter mit den „Fünf Esslingern“
– Kurs Nr. 5E02-2017
Der Schwerpunkt dieses wöchentlichen Bewegungsprogramms liegt
bei den so genannten „Fünf Esslingern“, einem „Programm für lebens-
lange Fitness - zumErhalt von Bewegung,Muskeln und Knochen“. Der
Kurs eignet sich für Männer und Frauen ab 60 Jahre und älter.
Kurssystem. 10 Termine, ab 21.09.2017
Jeweils Donnerstag 14:30 – 15:30 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 20,00 EUR fürMitglieder der Turnabteilung, 27,00 EUR
für Mitglieder anderer Abteilungen, 35,00 EUR für Nichtmitglieder
Kursleitung: Silvia Strecker, Staatlich anerkannte Übungsleiterin
mit dem Profil „Sport mit Älteren“

Für alle Kurse gilt:
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Anmeldung:
Ab 04.07.2017 bis 05.09.2017 ist die Teilnahme in der Geschäfts-
stelle anzumelden. Danach ist die Teilnahme bei Dörte Venema te-
lefonisch unter 07191-300942 anzumelden.
Geschäftsstelle TSV Lippoldsweiler, Hauptstr. 1, Hohnweiler,
Tel. 07191 - 30 03 55, Geschäftszeiten: dienstags 17:00 – 19:00 Uhr.
Die Anmeldung ist 14 Tage vor Beginn der Kurse verbindlich, die
Kursgebühren sind 8 Tage vor Kursbeginn zu bezahlen. Kto.-Nr.
Volksbank Backnang DE59602911200083513000 - TSV Lippolds-
weiler Turnen, bitte die Kurs-Nr. angeben.
www.tsv-lippoldsweiler.de, Turnen Freizeitsport

Arbeitskreis Integration
Auenwald

dinge, die man selbst nicht mehr braucht,
können einem anderen Menschen sehr hilfreich sein. Vor allem
Menschen mit kleinem Budget hilft es, wenn der Geldbeutel durch
die eine oder andere Sachspende entlastet wird. Zudem ist die Wei-
terverwendung von gebrauchten Gegenständen in gutem Zustand
ein Beitrag zu Nachhaltigkeit und Umweltschutz. Oder schwäbisch
ausgedrückt: "Was noch gut ist, schmeißt man doch nicht weg!"
Für unsere geflüchteten Mitmenschen bei uns in Auenwald suchen
wir aktuell:
• eine Dunstabzugshaube
• einen Mikrowellenofen
• einen Staubsauger

Zeit ist ein wertvolles Gut,
man kann viel bewegen, wenn man Zeit herschenkt, um anderen
zu helfen oder einfach nur Kontakt zu pflegen. Die geflüchteten
Menschen bei uns sind sehr froh und dankbar für solche Kontak-
te, zum einen, weil sie ihnen das Heimweh ein bisschen nehmen
können, zum anderen, weil sie das Kennenlernen und Beachten
unserer für sie noch fremden Kultur erleichtern.
Besonders dringend ist der Zeitbedarf momentan bei der Hausauf-
gabenhilfe für Kinder von Klasse 1 bis Klasse 8 in Lippoldsweiler,
Däfern und Oberbrüden.
Zudem sind wir auch immer auf der Suche nach Wohnungen in
verschiedenen Größen.
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn Sie helfen kön-
nen und möchten!
Mail: info@ak-integration-auenwald.de, Tel.: 01 71 / 1 25 66 06

Hechtclub
Auenwald e.V.

Voranzeige:
Vereinsversammlung 2017
Zur Vereinsversammlung am Freitag, den 21.07.2017 um 19.00 Uhr
in unserer Fischerhütte am Brühlsee, laden wir alle Mitglieder
recht herzlich ein. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
die Vorstandschaft

Kinderferienprogramm 2017
Am Samstag, dem 29.07.2017, findet am Brühlsee unser Kinderfe-
rienprogramm statt. Für die Betreuung der Kinder benötigen wir
ca. 10-12 freiwillige Mitglieder. Treffpunkt Betreuungsmitglieder:
13:00 Uhr. Beginn der Veranstaltung ist um 14:00 Uhr.
Bitte geeignete Angelgeräte mitbringen.
die Vorstandschaft

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

Geführte Gässlestour durch Heutensbach

Treffpunkt Rathaus

In unregelmäßigen Abständen
veranstaltet der Heimatverein
Weissacher Tal sogenannte "Gäss-
lestouren" durch einzelne (Teil)-
Gemeinden im Täle.
Dabei geht es immer darum Neues
über Altes in der Heimat zu erfahren.
Die nächste Tour beginnt am
Samstag, 15. Juli 2017 um 16 Uhr
30 am Rathaus in Heutensbach
mit einer kurzen Einführung ins
Archiv durch Herrn Erich Bauer.
Um 17 Uhr führt uns Frau Lisa Bergmann für ca. 1 ½ Stunden
durch Heutensbach, den Ort ihrer Kindheit in den 50er-Jahren.
Aus Erfahrung wissen wir, dass solche Touren sowohl für gestan-
dene Gemeindebewohner als auch für unsere Neubürger viele In-
formationen bringen und zu Diskussionen anregen.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.
Anmeldungen sind möglich unter info@heimatverein-weissacher-
tal.de oder bei Frau Hermentin Telefon 07191-5 34 64

Titelbild

Lesung im Heimatmuseum mit Stephan Stadler
am 16. Juli um 17 Uhr Jenseits von Backnang
Was ist die Gemeinde Weissach doch für ein friedliches und be-
schauliches Fleckchen Erde,
geschaffen von einem Heiland,
der die Menschen lieben muss,
hat er ihnen doch hier bereits
einen kleinen Vorgeschmack
auf das himmlische Paradies
gegeben. Nichts könnte die
Idylle trüben, wären da nicht
jene fünf Morde, die den Weis-
sacher Kleintierzüchterverein
mitgliedermäßig radikal reduzieren. Schreckliche Dinge passieren,
bis die beiden Kommissare Eissele und Pasulke endlich den Mör-
der überführen: Der Kamin auf dem Romboldareal stürzt ein, der
Pfarrer und der Bürgermeister spielen Tennis, Kommissar Pasulke
heiratet......
Der Autor Stephan Stadler liest aus seinem Weissach-Krimi "Jen-
seits von Backnang" und nimmt die Zuhörer mit auf eine ganz
spezielle Reise durch ein turbulentes, skurriles und doch so sym-
pathisches Schwabenland. Hierbei wird die schwäbische Seele von
Grund auf und streng wissenschaftlich untersucht.
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Musikalisch begleitet wird er von Ulrich "Ules" Müller, einem
schwäbischen Gesangs- und Gitarrenvirtuosen der besonderen,
eben der schwäbischen Art. Vielleicht gibt sich auch der eine oder
andere Überraschungsgast die Ehre.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende ist gerne gesehen.
Die Veranstaltung findet im Anschluss an die reguläre Öffnungs-
zeit des Bauern- und Heimatmuseums in der Brüdener Straße in
Unterweissach statt.
Vielleicht haben Sie Lust vorher durch die Räume zu schlendern?
Alle Besucher sind stets herzlich willkommen!

LandFrauenverein
Auenwald

„Handarbeitstreff“ am Mittwoch, 19. Juli 2017
Der nächste Handarbeitstreff mit Frau Schopf ist am 19. Juli 2017
ab 19.00 Uhr. Wir treffen uns dieses Mal in der Ratsscheuer. Wer
teilnehmen möchte, kann einfach ohne Anmeldung in die Rats-
scheuer nach Unterbrüden kommen.

Lauftreff
Auenwald e. V.

Zugspitzultralauf (ZUT)
Da hatte sich die Teilnahme am Gewinnspiel von Runnersworld
für Andreas Siegmund wieder einmal gelohnt. Nach dem Pitz-
talmarathon 2011 kam er unverhofft zu 2 Startplätzen mit Hotel-
übernachtungen beim legendären ZUT in Grainau. Die Auswahl
der Strecken war frei, aber nach reiflicher Überlegung mit Carola
entschieden sich die beiden für den 39,3 km Basetrail XL mit ins-
gesamt 1896 Höhenmetern bergauf und 2063 Höhenmeter bergab.
Einer Herausforderung, die sich nicht viele Läuferinnen und Läufer
zutrauen. Trail-Running steht für das Laufen auf naturbelassenen
Wegen und Pfaden und erfreut sich steigender Beliebtheit.
Der Lauf führte von Mittenwald, über Elmau, Partnachklamm hoch
zur Bergstation der Alpspitzbahn und dann wieder auf knackigen
Bergabtrails hinunter nach Grainau. Eine Trainingsgruppe war
schnell gefunden, so konnte man sich der Gruppe um Silvia Janetz-
ko anschließen, die gemeinsam mit Bernd Jope, Silvi Baumann,
Achim Wöhrle und Joachim Abele den am gleichen Tag stattfin-
denden Stilfserjoch Marathon in Angriff nehmen wollten. Intensive
Trainingsläufe über bis zu 34 km und einige Tausend Höhenmeter
ließen auf eine gute Vorbereitung schließen, trotzdem hatte An-
dreas seine Zweifel, ob sein erst vor 10 Monaten operiertes Knie
halten würde und Carola grübelte über die gesetzten Zeitlimits.
Perfekt ausgerüstet (Laufrucksack, Trailstöcke, Wechselkleidung
usw.) standen dann beide in Begleitung von Helmut Bopp um 10
Uhr in Mittenwald am Start. Leider ziemlich weit hinten im Start-
block, da sich die Rucksackkontrolle hinzog. So hing man dann
im Stau als es nach ca. 1,5 km auf schmalen Pfaden bergauf ging.
Danach zog sich das Feld merklich auseinander und die Strecke bis
zur ersten Verpflegungsstelle beim Ferchensee konnte meist ohne
Behinderungen gelaufen werden. Nun stieg die Strecke merklich
an und wir erreichten über Kloster Elmau den Eckbauer. Hier ging
es dann hinunter ins Reintal zur Partnachklamm. Der Anstieg zum
2. VP Partnachalm war kräftezehrend und eine willkommene Stär-
kung mit Verpflegung wurde zur Geduldsprobe, da von der ande-
ren Seiten nun auch die Teilnehmer des Basetrails ankamen. Nach
ca. 10 min ging es dann doch weiter hinauf zur Talstation Län-
genfelder, allerdings hielt ein älterer Läufer uns und ca. 50 – 60
weitere Läufer auf. Da er keinen Platz machte, ließ sich Andreas
zu einem Überholmanöver verleiten und stieg ein Stück senkrecht
aufwärts. Dies sollte sich dann nach dem 3. VP etwas rächen, auf
den folgenden 450 Hm musste er zu Carola etwas abreißen lassen.

Zufriedene Gesichter bei Andreas
und Carola Siegmund

Bei der nachfolgenden Bergab-
Passage bis zum VP 4 hatte er
sie aber wieder eingeholt. So
stärkten sich beide nochmal um
die restlichen 8,8 km im Down-
hill zu bestehen. 2 km vorm
Ziel erreichten die beiden die
Straße in Grainau und konnten
noch einige Teilnehmer über-
holen. Nach 6 Std. 21 min über-
querten beide zusammen die
Ziellinie in Grainau und waren
dabei nicht einmal total veraus-
gabt. Der Ziel-Kaiserschmarrn
mit alkoholfreiem Weizen
schmeckte außerordentlich gut.
Carola und Andreas haben nun
ihre neue Passion entdeckt: Trailrunning. Lange nicht so hektisch
wie ein 10-km-Rennen und dazu noch landschaftlich schön.

1. Stelvio-Marathon
5 Sportler der Region Backnang, darunter 2 Aktive des Lauftreffs
Auenwald, waren bei der Premiere des 1. Stelvio Marathons dabei.
Der Startschuss zu diesem Berglauf fiel bei Kaiserwetter in Prad am
Stilfser Joch. Die Strecke führte die Läufer zunächst 16 km flach
durch das Etschtal, um dann in weiteren 16 km über Wanderwege
und alpine Pfade von 900 m auf 2400 m aufzusteigen. Nach einem
kurzen Zwischenabstieg mündete die Strecke auf die legendäre
Stilfserjoch Passstraße, wo nach 25 weiteren Kehren und insgesamt
42,195 km das Ziel auf der Passhöhe in 2757 m Höhe wartete.

Bernd Jope, Achim Wöhrle, Jo-
achim Abele und Silvi Baumann
mit dem Geburtstagskind Silvia
Janetzko

Die Gruppe ging das Rennen
kontrolliert an, was sich im
weiteren Verlauf an den Stei-
gungen als richtige Entschei-
dung erwies. Nach Erreichen
der Halbmarathondistanz setzte
sich Bernd Jope ab und schaffte
am Ende als 157. gesamt eine
Zeit unter 6 Stunden - 5:55:05
Std.. Die Übrigen begleiteten
das Geburtstagskind Silvia
Janetzko und erreichten das
Ziel auf der Passhöhe gemein-
sam nach 6:46 Std. Damit be-
legte Silvia Platz 281.
Alle wurden belohnt mit einem
Tag voller unvergesslicher Ein-
drücke in einer traumhaften Landschaft.

8. Brixen dolomiten-Marathon
Während in Auenwald die Vorbereitungen für den Lauf am Abend
liefen, war Jürgen Maurer in Südtirol unterwegs beim 8. Brixen
Dolomiten-Marathon. Dort war das Wetter an diesem Tag sehr gut,
schon morgens sonnig, aber auch leicht bewölkt, so dass es keine
Hitzeschlacht wurde. Letztes Jahr hatten die Veranstalter richtig
Pech und mussten den Lauf wegen eines Unwetters nach der Hälf-
te der Strecke abbrechen. Diese verläuft auf Asphalt, Schotter und
steinigen Trails und Wiesenpfaden. Es ist also so ziemlich alles da-
bei! Zunächst aber liefen die Teilnehmer einige Kilometer durch
Brixen, entlang der Eisack und der Rienz, bevor es im Wald hoch
nach St. Andrä ging. Weiter folgte die Strecke mehr oder weniger
steil dem Afers-Tal, um dann noch einmal heftig mit einem hefti-
gen Anstieg zur Rossalm zu führen. Dort wurden die Läufer mit
einem grandiosen Blick auf die Geisler-Gruppe und den Peitler-
kofel entschädigt. Danach auf einem Pfad zur Ochsenalm und der
letzte Kilometer von dort bis zur Plosehütte ins Ziel. Jürgen hatte
für die erste Hälfte des Rennens gut 2 Stunden benötigt, aber für
diese steilen 2 Kilometer allein 30 Minuten. Durch die ungewohnte
Höhenluft – die Plosehütte liegt auf 2448 m – musste er einige
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kleine Pausen einlegen. Doch im Ziel angelangt, war er mit seiner
Zeit von 5:04:40 Std. zufrieden. Damit lag er auf Platz 51 von 285
Finishern und wurde 7. in seiner Altersklasse M40.
Oben auf der Plosehütte herrschten nur noch gute 5 Grad, so gab
es dann erst einmal eine heiße Dusche und anschließend fand
dann dort auch die Siegerehrung und die Pastaparty statt, bevor
noch ein kleiner Spaziergang zur Gondelbahn folgte, die die Teil-
nehmer wieder nach St. Andrä brachte wo die Busse warteten, die
sie zurück nach Brixen fuhren. Insgesamt eine tolle Organisation!
Für Jürgen der Berglauf mit den bislang meisten Höhenmetern
(2450 Hm) und mit über 5 Stunden der längste Lauf.

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

Schnuppertraining Formationstanzen
Du hast Lust am Tanzen? Möchtest gerne Spaß mit Freunden ha-
ben und in einem super Team dabei sein? Du hast Lust, bei den
bekanntesten und besten deutschen Tanztrainern zu lernen und
trainieren?
Dann bist Du bei unserer Formation genau richtig.
Schau einfach beim Schnuppertraining vorbei und nimm Deine
Freunde gleich mit.
Wann: 13.07.2017
Wo: Bertha-Benz-Str. 2 in Backnang

Tanzabend in Auenwald
Wir möchten gerne hiermit auf die nächsten Termine hinweisen für
den Tanzabend in Auenwald.
Dies sind der 22.07.17 & 28.10.17 jeweils ab 20.00 Uhr in der Au-
enwaldhalle. Wie immer ist dies ein unverbindliches und kostenlo-
ses Angebot des TSZW. Wir freuen uns auf Sie.

Sozialverband VdK
Weissacher Tal

Zwei 70. Geburtstage in VdK-Führung
Kürzlich vollendeten zwei VdK-Vorstandsleute ihr 70. Lebensjahr.
Der stellvertretende Landesvorsitzende, zugleich VdK-Bezirkschef
von Nordbaden, Werner Raab (Karlsruhe), hatte ebenso Geburts-
tag wie Landesschatzmeister und Bezirksschatzmeister (Nord-
württemberg) Siegfried Staiger (Aalen). Beide Landes- und Be-
zirksvorstandsleute wirken auch ehrenamtlich auf VdK-Kreis- und
Ortsebene mit – so wie über 8000 weitere Männer und Frauen im
Sozialverband VdK Baden-Württemberg (www.vdk-bawue.de).
Derzeit zählt der VdK im Südwesten rund 225 000 Mitglieder je-
den Alters und aus allen Bevölkerungsschichten. Knapp die Hälfte
sind Frauen. Jeder Interessierte kann Mitglied werden und mitwir-
ken. Neben dem ehrenamtlichen Einsatz in rund 1200 Orts-, 52
Kreis- und vier Bezirksverbänden im Lande, dem Landes- und dem
Bundesvorstand gibt es viele Möglichkeiten der Mitwirkung bei
VdK-Veranstaltungen und -Aktionen.

Weitere Geschäftsstelle beim Sozialverband VdK
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg (www.vdk-bawue.
de) setzt den Ausbau seines Geschäftsstellennetzes fort gemäß
der Maxime „Ein Landkreis – mindestens eine VdK-Servicestelle“.
Zuletzt öffneten hauptamtlich besetzte VdK-Büros in Waldshut-
Tiengen, Künzelsau und in etlichen weiteren Orten. Im neuen
barrierefreien VdK-Domizil in Reutlingen, Albstraße 31, hält So-
zialrechtsreferent Holger Weimann Sprechstunden ab. Dorthin
können sich Mitglieder und am VdK Interessierte wenden, die ein
sozialrechtliches Problem, zum Beispiel aus den Bereichen Behin-
dertenfeststellungsverfahren, gesetzliche Krankenkasse, gesetzli-
che Rentenversicherung, Pflege oder Grundsicherung haben. Der

Kreis- und der Ortsverband, die ehrenamtlich tätig sind und das
VdK-Leben in und um Reutlingen prägen, residieren weiter in der
Bismarckstraße 9. Auch viele der anderen 51 Kreisverbände im
Südwesten haben Büros, in denen sich Bürger über den VdK vor
Ort informieren können.

Wieder VdK-AdFC-Radreise im September
Seit 2013 arbeiten der VdK Landesverband und der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) Baden-Württemberg zusammen.
Im Rahmen dieser Kooperation gibt es vom 16. bis 23. September
wieder eine Hotelstandort-Radreise nach Cesenatico. Dort werden
täglich vom ADFC begleitete Touren an der Küste entlang oder/
und ins idyllische Hinterland der Emilia Romagna angeboten – je
nach Kondition und Interesse der Teilnehmer. Weitere Informati-
onen und Buchung erfolgen über das Stuttgarter VdK-Reisebüro,
das schon seit 1991 Gruppen- und Individualreisen ins In- und
Ausland, für Mitglieder und Nichtmitglieder anbietet: VdK Reisen,
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82, -43
oder -85, Fax (0711) 61956-86, vdk-reisen-bw@vdk.de,
www.vdk-reisen.de.

UNSERE NACHBARN

90 Jahre Musikverein Althütte

Von Samstag, 15. bis Montag, 17. Juli feiert der Musikverein Althütte
sein 90-jähriges Vereinsjubiläum. Am Samstag spielt die österrei-
chische Kultband Viera Blech. Die sieben jungen Musiker von Viera
Blech treten in ganz Europa auf und sind aktuell die angesagteste
Gruppe. Auf allen großen Blasmusikfestivals wie Woodstock oder
Brasswiesen ist Viera Blech die Nummer eins. Ein wirkliches Muss
für alle Blasmusikfreunde. Eintrittskarten für 7 € im Vorverkauf kön-
nen über unsere Internetseite www.mv-althuette.de bestellt werden.
Weitere Vorverkaufsstellen sind Bäckerei Bauer Althütte oder Buch-
handlung Osiander Backnang, Schillerstr. 9. An der Abendkasse
kosten die Eintrittskarten 9 €. Am Sonntag spielen im Festzelt die
Musikvereine aus Zell am Ebersberg, Gaildorf und Althütte. Rund
um das Festzelt laden die Freunde historischer Fahrzeuge zum Old-
timertreffen ein. Über 200 Fahrzeuge werden erwartet. Zu sehen
gibt es auch eine Dreschmaschine oder eine fahrbare Kälble-Band-
säge. Der Heimatkulturverein aus Althütte zeigt, wie Holzrechen
oder Holzleitern in früheren Zeiten hergestellt wurden. Zum Fest-
ausklang amMontag spielen die Jonge Remstäler. Die Musikerinnen
und Musiker haben sich ganz der böhmisch-mährischen Blasmusik
verschrieben und spielen unter ihrem Motto, schön gepflegte Blas-
musik. An allen Tagen bieten wir eine reichhaltige Speise und Ge-
tränkekarte. Am SonntagMittagstisch sowie Kaffee und Kuchen. Auf
Ihren Besuch freut sich der Musikverein Althütte.

Sonntag, 16.07.2017

Großes Oldtimer-Tref
fen

Samstag, 15.07.2017

Konzert VIERA BLECH

Montag, 17.07.2017

Konzert Jonge Remst
äler

15.-17.07.2017
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Skiclub Weissacher Tal e.V.

Beim Tälestreff am Freitag, den 21. Juli brauchen wir ab 21:30
Uhr noch Hilfe in unserem Stand. Wer hilft noch mit? Bitte bei
Roland 0170/9205097 oder (roland.laemmle@skiclub-weissacher-
tal.de) melden.
Achtung! Aerobic zum letzten Mal vor den Ferien am 20. Juli! Die
Seniorengymnastik startet erst nach den Sommerferien wieder
durch. Den ganzen Sommer gibt es aber auch während der Feri-
enzeit auf dem Beachfeld vom Bize Volleyball! Wer also Lust hat,
kann gerne vorbeikommen. Ab 20. Juli beginnen wir bereits um
19:00 Uhr, da es wieder früher dunkel wird.
Die Klettersteigeroberung im Rifugio Pale di San Martino in den
Dolomiten ließ keine Wünsche offen. Bei besten Bedingungen
konnten herrliche Touren unternommen werden mit fantastischen
Ausblicken auf die schroffen Gebirgsformationen. Vielen Dank an
Josef Konrad – Peppi für die gelungene Organisation!

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

Evang. Blinden- und
Sehbehindertendienst Württemberg e.V.

Evang. Blinden- und Sehbehindertendienst Württemberg e.V.,
Stuttgarter Straße 18, 71522 Backnang, Tel. 07191 6 00 00, Mail:
Info@ebsw-online.de, www.ebsw-online-de, Beratung und Infor-
mationen: Mo. – Fr. 8-12 Uhr oder nach Vereinbarung

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

der Geschmack des Sommers auf dem Naturparkmarkt
in Alfdorf
Wer herausfinden möchte, wie der Sommer im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald schmeckt, besucht am Sonntag, den 16.
Juli am besten den Naturparkmarkt in Alfdorf – zwischen 11 und
18 Uhr präsentieren im Schlossgarten der Gemeinde über 40 Di-
rektvermarkter die saisonale Vielfalt aus der Region. Neben kuli-
narischen Köstlichkeiten wie z.B. duftendes Holzofenbrot, pikante
Käsesorten, Kartoffelzapfen oder erfrischende Getränke wird auch
Kunsthandwerk aus dem Naturpark angeboten. So lassen sich
etwa handgemachte Naturseifen, Dosen und Schmuck aus heimi-
schen Hölzern oder Goldschmiedearbeiten mit Verwendung von
Natursteinen erwerben.
Die Lebensmittel und Produkte stammen, soweit möglich, aus dem
Naturparkgebiet und werden direkt vom Erzeuger zum Verkauf an-
geboten. Der Begriff Direktvermarktung beschreibt also die Philo-
sophie der Naturparkmärkte. BesucherInnen können sich auf ein
regionales und besonderes Warenangebot freuen.
Alfdorf selbst kann an diesem Tag auf geführten Wanderungen nä-
her kennengelernt werden: um 11 Uhr startet eine Familientour, um
14.30 Uhr die Wanderung „Alfdorfer Highlights“, jeweils am Info-
stand der Gemeinde. Die Stephanuskirche kann um 14 Uhr sowie 15
Uhr besucht werden, der Treffpunkt ist vor der Kirche.

Allerlei Mitmachangebote rund ums Thema Natur bieten die Natur-
parkführer sowie die Kreisjägervereinigung Waiblingen an. Im Bie-
nen-Infopavillon des Naturparks präsentieren der Bezirksimkerver-
ein Frickenhofer Höhe und die Naturpark Geschäftsstelle spannende
Einblicke in die Welt der Honig- und Wildbienen. Wanderfreunde
können sich am Infostand des Schwäbischen Albvereines oder des
Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e.V. beraten lassen.
Der Flyer zum Naturparkmarkt liegt im Naturparkzentrum in
Murrhardt sowie im Alfdorfer Rathaus aus und kann auf der Natur-
parkhomepage angefordert oder heruntergeladen werden: www.
naturpark-sfw.de.
Die fünf Naturparkmärkte 2017 sind ein Kooperationsprojekt des
Naturparks mit den teilnehmenden Kommunen. Das Projekt wird
durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln
des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und
der Europäischen Union (ELER) gefördert.

Weitere Naturparkmärkte 2017
10. September, Sulzbach-Laufen
1. Oktober, Murrhardt

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192-213-888
E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de
16. Juli – Sonntag

Höchster Mammutbaum deutschlands
Auenwald – Oberbrüden. Am Sonntag, 16. Juli 2017 lädt die Natur-
parkführerin Michaela Genthner um 10 Uhr zu einer ca. 3-stündi-
gen geführten Erwachsenen-Wanderung ein. Bei jeder Witterung
hat die ca. 5 km lange Wanderung ihren Reiz. Entlang des War-
zenbachs führt die abwechslungsreiche Tour vorbei an idyllischen
Wiesen in den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. Dort be-
finden sich versteckt - mitten im Wald mehrere heimische Baum-
riesen - die Mammutbäume, unter anderem auch der höchste von
Deutschland.
Dabei erfahren die Teilnehmer mehr über die kuriose Geschichte
der Baumgiganten in Baden-Württemberg, sowie deren Besonder-
heiten. Zusätzlich wird über die neusten wissenschaftlichen Er-
kennisse zur Heilung durch die Natur (Biophilia-Effekt) berichtet.
Zurück geht es an Streuobstwiesen vorbei mit schönen Ausblicken.
Treffpunkt ist in Auenwald-Oberbrüden am Parkplatz beim Sport-
platz. Die Kosten betragen 7 € pro Person. Bitte bringen Sie Sitz-
kissen, Getränk und Vesper mit.
Eine Anmeldung wird bis 15. Juli erbeten. Weitere Infos unter
0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de.
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Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Vortrag: demenz und wie man damit umgehen kann
Was ist Demenz? Und wie kann man damit umgehen?

diese Fragen beantwortet Monika Amann, demenzfachberate-
rin des Rems-Murr-Kreises, am 13. Juli 2017 bei einem Vortrag
in Waiblingen.
Neben theoretischen Grundlagen über Demenz wird Monika
Amann praxisbezogen in die Erlebniswelt der Betroffenen einfüh-
ren. Sie stellt die aus der Erkrankung resultierenden Spannungs-
felder für die betroffenen Angehörigen oder Pflegenden dar. Mög-
lichkeiten zur Bewältigung und Entlastung werden erläutert und
mit den Teilnehmern erarbeitet.
Veranstaltungsort: ForumMitte, Blumenstraße 11, 71332 Waiblingen
Uhrzeit: 18:00 Uhr; Ende ca. 20:00 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürgerinnen
und Bürger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Gemeinsame Pressemitteilung des Landratsamtes Rems-Murr-
Kreis und der Kreisverkehrswacht
Überladen in den Urlaub? In Sicherheit „wiegen“!
der Rems-Murr-Kreis und die Kreisverkehrswacht bieten eine
kostenlose Beratungs- und Wiegeaktion für Wohnmobile und
Wohnwagen in Schorndorf an / Anmeldung bis 19. Juli
Pünktlich zu Beginn der Sommerferien werden sich auch dieses
Jahr wieder viele Urlauber aus dem Rems-Murr-Kreis mit dem
Wohnwagen oder Wohnmobil auf die Reise machen. Wie auf der
Flugreise gilt auch für das Reisen auf vier oder mehr Rädern ein
Limit für das Gewicht des mitgeführten Gepäcks. Darum bietet das
Landratsamt in Zusammenarbeit mit der Kreisverkehrswacht er-
neut allen Fahrern von Wohnwagen und Wohnmobilen am Sams-
tag, 22. Juli 2017, von 10 Uhr bis 13 Uhr auf dem Betriebsgelände
der Straßenmeisterei Schorndorf, Baumwasenstraße 35 (im Ge-
werbegebiet Siechenfeld) einen kostenlosen Beratungs- und Wie-
getermin an. Denn das Landratsamt sieht sich nicht nur als Ord-
nungsverwaltung, sondern auch als Dienstleister für seine Bürger.
Falsches Beladen eines Wohnwagens stellt ein großes Sicher-
heitsrisiko dar. Der Bremsweg kann sich verlängern und das Fahr-
verhalten in den Kurven kann gefährlich werden. Nur wenn ein
Wohnwagen optimal beladen wird, kann eine gute Straßenlage
und die damit verbundene Sicherheit gewährleistet werden. Mit
richtig verstauter Ladung bei Einhaltung des zulässigen Gesamt-
gewichts und der zulässigen Achslasten (bei Wohnmobilen oder
Zugfahrzeugen) bleibt das Fahrverhalten des beladenen Gefährts
stabil. Weil Wohnwagen nur schwer verwogen werden können,
wissen viele Wohnwagenfahrer nicht einmal, wie viel Gepäck sie
überhaupt zuladen dürfen.
Bei dem Angebot von Kreisverwaltung und Verkehrswacht handelt
es sich um eine präventive Aktion. Fachleute zeigen den Reise-
freunden, deren Urlaubsgefährt sich als zu schwer erweisen sollte,
wie sie durch Gewichtsreduzierung oder sinnvolles Beladen die
anstehende Urlaubsfahrt gefahrlos und gemäß den gesetzlichen
Vorgaben antreten können. Denn auch die finanziellen Folgen
sind in Deutschland und im Ausland unterschiedlich. Während
in Deutschland die Überladung zwischen 10 und 425 Euro kos-
tet, können dies im Ausland bereits mehrere hundert bis tausen-
de Euro sein. Zudem verliert man als Reisender auch an Zeit, da
das Fahrzeug entladen werden muss, sofern die Weiterfahrt nicht
gänzlich untersagt wird. Noch ein Grund mehr, richtig zu beladen
und sich Tipps vom Experten einzuholen.
Praktische Informationen und Anmeldung:
Datum: Samstag, 22. Juli 2017
Uhrzeit: von 10 Uhr bis 13 Uhr
Ort: Straßenmeisterei Schorndorf, Baumwasenstraße 35

(im Gewerbegebiet Siechenfeld)

Wichtig: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollten sich die
Interessenten bis Mittwoch, 19. Juli 2017, anmelden, per E-Mail:
in-sicherheit-wiegen@rems-murr-kreis.de oder telefonisch un-
ter 07151/501-1367.
Bringen Sie bitte für Ihr Zugfahrzeug und Ihren Wohnwagen bzw.
für ihr Wohnmobil jeweils den Fahrzeugschein mit, denn aus ihm
ergeben sich die zulässigen Gewichte wie das Gesamtgewicht und
die Achslasten. Der Wassertank muss nicht unbedingt gefüllt sein,
da sich das Gewicht ausrechnen lässt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Juli 2017
Tipp: Ohne Bewässerung läuft im Juli fast gar nichts. Ist der Som-
mer nicht total verregnet, müssen Balkonkästen und Kübelpflan-
zen, Tomaten, Gurken und vieles andere mehr regelmäßig ge-
gossen werden. Gewässert werden sollte besser einmal täglich
kräftig, anstatt mehrmals in kleinen Mengen. Gegossen wird in
den Morgenstunden. Dabei sollte beachtet werden, dass nur Bo-
den und Wurzelbereich gewässert werden. Wasser auf dem Blatt-
werk fördert Pilzsporen oder hinterlässt hässliche Brennflecken.

Brokkoli ernten
Im Mai gepflanzter Brokkoli erreicht Mitte bis Ende Juli die
Schnittreife. Geerntet wird, wenn die Einzelknospen der Blu-
me bereits gut sichtbar, aber noch fest geschlossen sind. Be-
sonders bei warmer Witterung darf dieser Zeitpunkt nicht ver-
passt werden, weil die Blumen dann sehr schnell auflockern,
was zu Qualitätseinbußen führt. Nach der Ernte der Mittelblu-
me treibt Brokkoli aus den Blattachseln Nebensprosse mit klei-
nen Blumen. Dadurch kann sich die Ernte bei guter Pflanzen-
entwicklung bis in den September erstrecken. Voraussetzung
ist, dass der Brokkoli bis Ende August regelmäßig gedüngt und
gewässert wird. Brokkoli wächst schneller und ist anspruchslo-
ser als Blumen- oder Kopfkohl, benötigt aber mehr Kalk. Des-
halb für hohe Erträge vor der Pflanzung reichlich Algenkalk
und Kompost in die Erde einarbeiten und eventuell eine zu-
sätzliche Kalkgabe direkt ins Pflanzloch geben.

Erdbeeren pflanzen
Der Hochsommer ist die optimale Pflanzzeit für Erdbeeren.
Frühe und mittelfrühe Sorten werden am besten Mitte Juli,
mittelspäte und späte im August gepflanzt. Humusmehrende
Vorkulturen oder Zwischenfrüchte wie Phacelia, Raps, Senf
fördern einen guten Start der Erdbeeren. Erdbeeranbau ist
auf fast allen Böden möglich. Wichtig sind die Humusversor-
gung des Bodens sowie sein pH-Wert. Auf leichten Böden
sollte der pH-Wert 5,5 und auf schweren Böden 6,0 bis 6,5 be-
tragen. Stärker alkalische Böden bekommen den Erdbeeren
nicht. Für organische Düngung sind Erdbeeren dankbar, am
besten geeignet ist reifer Kompost oder Stalldung. Dadurch
wird das Bodenleben aktiviert und ein gleichmäßiges An-
wachsen garantiert. Da Erdbeeren empfindlich für Trocken-
stress sind, ist regelmäßige Bewässerung, besonders wenn
der Boden zur Pflanzung trocken war, notwendig.

Winterling eher nicht umpflanzen
Der Winterling, einer der ersten Frühjahrsblüher, sollte nur um-
gepflanzt werden, wenn es die Gegebenheiten im Garten – etwa
Neuanlage einer Rabatte – unbedingt erfordern. Der Winterling
entwickelt sich wie die meisten Wildarten im Garten ungestört
am besten und sät sich dann auch selbst aus. Er gedeiht an sonni-
gen und halbschattigen Plätzen besonders gut. Beim Ausgraben
ist Aufmerksamkeit gefordert, denn die Knöllchen sind erdgrau
gefärbt und daher schwerer zu erkennen. Der Winterling wirkt
nur in großen Tuffs. Deshalb sollten immer mehrere Knollen
gleichmäßig etwa fünf Zentimeter tief gepflanzt werden. Ge-
pflanzt wird bis spätestens Ende August. Zu spät gelegte Knöll-
chen vertrocknen oft oder treiben im Frühjahr nicht mehr aus.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


